
Theaterkurs  des  Gymnasiums
bringt es: Woody Allens Frage
nach dem Sein
Höchst philosophisch wird es am 12. und 13. Februar im
Pädagogischen Zentrum des Städtischen Gymnasiums Bergkamen,
wenn der Theaterkurs der Jahrgangsstufe Q2 dort jeweils um
19.30 Uhr sein aktuelles Stück im PZ aufführt. „Gott“ lautet
der Titel der skurrilen Komödie, die Mitte der 70er Jahre in
New York zur Uraufführung kam. Autor Woody Allen, den meisten
eher als genialer Filmregisseur bekannt, zeigt in seinem
Stück, dass er auch auf der Theaterbühne seinen ganz eigenen
Humor verbreiten kann. Mit einem nicht zu übersehenen
Augenzwinkern stellt er sich den wesentlichen Fragen des
Seins.

Es ist eine Stück im Stück, das wiederum in einem Stück spielt
und dringend nach einem Schluss verlangt. Und nach Antworten
auf die wesentlichen Fragen der Menschheit: „Gibt es einen
Gott?“ und wenn nicht, sind wir dann selbst für alles
verantwortlich? Ist es das Schicksal, das über uns alle
bestimmt oder vielleicht der Auto, und kann mit einem
geeigneten Schluss das Athener Dramatikerfestival – nebst der
versprochenen Kiste Ouzo – gewonnen werden? Im Ringen um ein
glückliches Ende treffen die Hauptakteure Diabetes und
Hepatitis auf viele wirkliche und unwirkliche Gestalten, für
Überraschungen ist reichlich gesorgt.

Wie es wohl ausgeht? Das weiß nur Gott allein! Oder alle, die
zum Preis von 4 Euro eine Eintrittskarte erwerben. Das kann an
der Abendkasse oder im Vorverkauf im Sekretariat des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen geschehen.

„Sinnlos, Nichtssagend – Den Schluss, meine Ich“- damit
beginnt die turbulente Suche von Geschichte und schon sind die
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Zuschauer mitten drin im Ringen um ein glückliches Ende.

 

Tagesausflüge  in  den
Osterferien:  AquaMagis  und
Fort Fun
Zwei Tagesausflüge bietet das Kinder- und Jugendbüro in den
kommenden Osterferien an: Erst geht es in das Erlebnisbad
„AquaMagis“ in Plettenberg und eine Woche später in den
Freizeitpark Fort Fun nach Bestwig.

Am Mittwoch, 23. März, startet der Ausflug nach Plettenberg.
Das „AquaMagis“ bietet für jede Altersklasse das passende
Angebot. Familien mit Kindern haben die Möglichkeit, sich im
Kinderbereich zu vergnügen, während für Rutschenliebhaber
insgesamt neun Rutschen zur Verfügung stehen. Neben der
„Black-Hole“-Rutsche, die eine komplette Fahrt im Dunkeln
ermöglicht, ist sicherlich der „Aqua-Looping“ ein ganz
besonderer Höhepunkt. Hier fällt man fast senkrecht in die
Tiefe, um dann mit Schwung durch den Looping zu rutschen.

Abfahrt ist um 9. Uhr am Hallenbad an der Lessingstraße. Der
Teilnehmerpreis beträgt 12 € pro Person. Kinder bis
einschließlich 12 Jahren müssen von einer Aufsichtsperson
begleitet werden.

Der Freizeitpark Fort Fun in Bestwig ist dann am Mittwoch, 30.
März das Ziel. Der Park hat sich in den letzten Jahren laufend
verwandelt und steht zum ersten Mal seit langer Zeit wieder
auf dem Programm des Kinder- und Jugendbüros. Über 40
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Attraktionen warten auf die Besucher. Von der klassischen
Marienkäferbahn bis hin zur modernen Achterbahn und Europas
längster Sommerrodelbahn in einem Freizeitpark ist für jeden
etwas dabei. Abfahrt ist um 08.30 Uhr am Hallenbad. Der
Teilnehmerpreis beträgt 20 € pro Person. Auch bei dieser Fahrt
müssen Kinder bis einschließlich 12 Jahren von einer
Aufsichtsperson begleitet werden.

Anmeldungen für beide Fahrten nimmt ab sofort das Kinder- und
Jugendbüro (Rathaus, Zimmer 208) entgegen. Weitere
Informationen gibt es dort unter 02307/965381.

 

Raubüberfall  in  Karneval-
Kostümen
Ein  43-jähriger  Mann  ist  am  Montagabend  in  der  Nähe  der
Haltestelle Schulte-Rödding in Dortmund-Eving (U42-Hier sollte
Rosenmontag die S30 aus Bergkamen enden.) überfallen worden.
Die Polizei ruft nun mögliche Zeugen dazu auf sich zu melden.
Allerdings gibt es eine Besonderheit: Einer der Räuber sah aus
wie ein grüner Teddybär.

Der 43-jährige Dortmunder ging auf dem Fußweg der Bayrischen
Straße  in  Richtung  Derner  Straße,  als  ihn  gegen  22  Uhr
plötzlich drei unbekannte Männer angriffen. Die Täter rissen
den Geschädigten zu Boden und durchsuchten ihn. Nachdem sie
das Handy, die Geldbörse samt Inhalt und den Schlüssel des
Opfers geraubt hatten, flüchteten die Männer unerkannt.

Die  Beschreibung  der  flüchtigen  Räuber  ist  knapp  aber
außergewöhnlich. Sie waren alle drei mit Karnevals-Kostümen
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verkleidet.  Während  zwei  Kostüme  nicht  näher  beschrieben
werden können, blieb einer der Männer besonders in Erinnerung:
Er trug zur Tatzeit ein flauschig wirkendes, grünes Teddy-
Kostüm mit einer Applikation im Brustbereich.

Hinweise von Zeugen nimmt die Kriminalwache der Dortmunder
Polizei unter Tel. 0231-132-7441 entgegen.

Fotoausstellung  in  der
Ökologiestation
„Nordfriesisches Wattenmeer“
Meeresgrund trifft Horizont – diese Himmelslandschaften, sowie
die  Weite  des  Watts  inspirierten  die  Teilnehmer  eines
Fotoworkshops des Umweltzentrums unter Leitung von Jörg Weyde
im Herbst 2015.
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Der  Westerhever  Leuchtturm,  die  Pfahlbauten  in  St.  Peter-
Ording,  aber  auch  Ausflüge  in  die  Städte  Tönning,
Friedrichstadt und Husum standen auf dem Programm, ebenso eine
Tour zu einer der vorgelagerten Halligen oder Inseln. Bis zum
10.  April  ist  eine  Auswahl  der  Arbeitsergebnisse  in  der
Ökologiestation  in  Bergkamen-Heil  zu  sehen.  Zur
Ausstellungseröffnung am Donnerstag, 11. Februar, um 19.00 Uhr
sind  Foto-  wie  Naturinteressierte  gleichermaßen  herzlich
eingeladen.

Kabarettist  Mathias  Tretter
kommt und es gibt noch Karten
Am kommenden Freitag, 12. Februar, um 20 Uhr gastiert der
Kabarettist Mathias Tretter
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im  studio  theater  bergkamen  und  präsentiert  sein  Programm
„Selfie“. Dafür gibt es noch Eintrittskarten.

Kabarettist Mathias Tretter

Der  Franke, der sich selbst süffisant als „Handlungsreisender
in Sachen Humor“  bezeichnet, ist seit Februar 2016  neuer
Gastgeber in der BR-TV Sendung „Vereinsheim Schwabing“ und
probiert  damit ein für ihn ganz neues Terrain aus! Die erste
Sendung lief bereits am  5. Februar … und danach alle 14 Tage
neu um 23.30 Uhr im Bayrischen Fernsehen.

Am Freitag, 15. Februar, um 20.00 Uhr gastiert der Kabarettist
Mathias  Tretter  in  Bergkamen  und  präsentiert  sein  neues
Programm „Selfie“ im studio theater.

Der  Kabarettist,  der  mit  immensem  kreativen  Potenzial
ausgestattet  ist,  der  satirisch  geistvoll,  sprachlich  auf
höchstem Niveau und darüber hinaus hervorragende Unterhaltung
bietet,  heißt:  MATHIAS  TRETTER.  Nun  präsentiert  er  in
Bergkamen  sein  neues  Programm  „Selfie“.

Wer nicht weiß, was „Selfie“ heißt, der hat den neuesten Hype
komplett verschlafen und muss auf jeden Fall vorbei kommen!
„Selfie“ ist der Name der Französischen Bulldogge von Mathias
Tretter,  die  der  frischgebackene  Hundeversteher  und
Medizinkabarettist in seiner neuen Kochshow live auf der Bühne
hypnotisieren  und  in  einen  langhaarigen  Deutsch-Türken
verwandeln will.

Eingeweihte sagen, es sei sein politischstes Programm bisher.
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Mit „Selfie“, so auch der Titel des Abends, geißelt Tretter
den  Zwang  zur  Selbstinszenierung  in  der  postdemokratischen
Gesellschaft. Politik, Wirtschaft, Medien, Kultur, aber auch
das  Private  sind  zunehmend  Schauplatz  der  schamlosen
Überhöhung des eigenen Ichs. Selbst Systemadministratorinnen
und Kindergärtner präsentieren heute Lebensläufe und Hobbys,
wie  man  sie  vormals  aus  der  Gala  kannte.  Dazu  werden
Selbstporträts ins Netz gestellt, die Kate Moss und George
Clooney aussehen lassen wie fränkische Jugendherbergseltern.

Mathias  Tretter  selbst,  immerhin  Träger  des  renommierten
Deutschen-Kleinkunstpreises,  gibt  sich  dagegen  sympathisch
bescheiden. Auf die Frage von Peter Scholl-Latour, ob er mit
seinem neuen Solo die Welt nicht vielleicht doch ein bisschen
verändern  könnte,  antwortete  der  Kabarettist  damals:  „Das
müssen  andere beurteilen. Ich kann Ihnen höchstens sagen, was
die New York Times geschrieben hat: „Tretter’s Selfie – more
fun than is healthy“. Und nach dem Inhalt gefragt: „Le Cabaret
c’est moi!“

Weitere  Informationen  unter  www.bergkamen.de  und
www.mathiastretter.de

Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464),  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse!

Es sind noch Karten in der III. Kategorie erhältlich!

(Preis: 13,- €; ermäßigt: 10,- €)
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Orchideen-Ausstellung  mit
Service bei Röttger

Im Rahmen der traditionellen Orchideen-
Ausstellung  bietet  das  Gartencenter
Röttger  am  kommenden  Samstag  13.
Februar,  einen  besonderen  Service
an: Orchideen-Fans können ab 9 Uhr ihre
Orchideenpflanzen umtopfen lassen. Der
Umtopf-Service   ist  gratis,  die
Spezial-Orchideenerde  wird  nicht
berechnet  –   und  wer  Fragen  zu  den
exotischen Pflanzen hat, kann diese
auch  gern  mit  Röttgers  Fachfrauen
besprechen.

Schwerer  Lkw-Unfall  auf  der
A2
Am  Dienstagmorgen  kam  es  kurz  nach  9  Uhr  aus  bisher
unbekannter Ursache auf der A2 Richtung Oberhausen zwischen
dem Kamener Kreuz und der Anschlussstelle Kamen/Bergkamen zu
einem  Verkehrsunfall  unter  Beteiligung  von  mindestens  zwei
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Lkw.

Ersten Ermittlungen zufolge fuhr ein 51-jähriger Mann aus der
Tschechischen Republik zur genannten Zeit mit seinem Sattelzug
auf dem rechten Fahrstreifen der A 2 in Richtung Oberhausen.
Eigenen Angaben zufolge musste er sein Fahrzeug zwischen dem
Kamener  Kreuz  und  der  Anschlussstelle  Kamen/Bergkamen
verkehrsbedingt abbremsen. Dies übersah der dahinter fahrende
59-Jährige aus Unna in seinem Lkw offenbar und fuhr auf den
Sattelzug auf.

Durch  den  Unfall  wurde  der  59-Jährige  in  seinem  Fahrzeug
eingeklemmt  und  verletzte  sich  schwer.  Der  51-Jährige
verletzte  sich  leicht.  Rettungswagen  brachten  sie  in  ein
Krankenhaus.

Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die  Polizei  auf  rund
150.000 Euro.

Während  der  Unfallaufnahme  musste  die  A  2  in  Richtung
Oberhausen  vorübergehend  komplett  gesperrt  werden.

Bäume drohen auf die Werner
Straße zu stürzen
Bisher  zwei  Sturmeinsätze  musste  am  Montagabend  die
Löschgruppe  Rünthe  fahren.
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Foto: Feuerwehr

Um 20.12 Uhr wurden die Einsatzkräfte zum Hellweg gerufen. An
der Aral-Tankstelle hatte sich durch den Sturm ein Werbeplakat
gelöst. Um 21.44 Uhr ging es dann zu Werner Straße, dort
drohten mehrere Bäume in Höhe der Bahnunterführung auf die
Fahrbahn zu stürzen.

Landrat  dankt  Feuerwehren  –
„Helfer in allen erdenklichen
Notfällen“
Wo immer Hilfe gebraucht wird, sind sie zur Stelle – die
Frauen und Männer der Feuerwehren im Kreis Unna. Und dafür gab
es  von  Landrat  Michael  Makiolla  ganz  offiziell  ein
ausdrückliches  Lob  und  dickes  Dankeschön.
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Landrat  Makiolla  im  Kreise  von  Feuerwehrangehörigen,
Kreisbrandmeistern,  Bezirksbrandmeistern  und  Fachleuten  aus
der Verwaltung. Foto: C. Rauert – Kreis Unna

Beim  traditionellen  Neujahrsempfang  von  Kreisbrandmeister
Ulrich Peukmann auf Haus Opherdicke würdigte Landrat Makiolla
die Einsatzbereitschaft der rund 2.200 ehrenamtlichen und 180
hauptamtlichen  Einsatzkräfte  als  „wesentlichen  Beitrag  zur
Hilfeleistung bei allen erdenklichen Notfällen“.

Damit  verwies  der  Landrat  nicht  nur  auf  die  etwa  54.800
Einsätze  –  90  Prozent  davon  Rettungsdiensteinsätze.  Er
erinnerte auch an die spontane und zupackende Unterstützung
der Feuerwehren sowie des Deutschen Roten Kreuzes und der
Malteser,  als  es  um  den  so  manches  Mal  fast  über  Nacht
notwendigen  Aufbau  von  Flüchtlingsunterkünften  und  deren
Betrieb ging.

Anerkennung und Dank des Landrates galten in der Rückschau auf
2015 darüber hinaus den anderen Hilfsorganisationen wie dem
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Technischen  Hilfswerk,  den  Johannitern,  der  Deutschen
Lebensrettungsgesellschaft  oder  den  Notärzten.

Dass auch das Rettungsverbundsystem einem Wandel unterliegt,
wurde  gleich  mehrfach  deutlich.  So  verabschiedeten  Landrat
Makiolla  und  Kreisbrandmeister  Ulrich  Peukmann  offiziell
Alfred  Krömer.  Er  war  bis  Sommer  2015  Leiter  der
hauptamtlichen Feuerwehr Lünen und hatte mit dem Wechsel in
den  Ruhestand  auch  die  Aufgabe  als  stellvertretender
Kreisbrandmeister  abgegeben.

In  diesem  Ehrenamt  neu  willkommen  geheißen  wurde  Holger
Herlinghaus, hauptamtlich bei der Feuerwehr Unna beschäftigt.
Mit Ihm, dem anderen stellvertretenden Kreisbrandmeister Jörg
Sommer und Peukmann ist das „Triumvirat“ wieder komplett. In
der Funktion als Bezirksbrandmeister erstmals begrüßt wurde
außerdem Uwe Wiedenbeck, Nachfolger von Hartmut Ziebs, der zum
Deutschen Feuerwehrverband gewechselt war.

Neben der Rückschau auf Geleistetes gab Landrat Makiolla einen
Ausblick auf das gerade begonnene Jahr. So soll bis Sommer die
digitale  Welt  auch  in  der  Rettungsleitstelle  des  Kreises
Einzug  halten.  Gearbeitet  wird  an  der  Einrichtung  des
Warnsystems  MoWAS,  mit  dem  alle  Warnmittel  vom
Funkmeldeempfänger über Warn-Apps bis zur Sirene angesteuert
werden können. Die personelle Verstärkung der Leitstelle ist
bereits  beschlossene  Sache,  ebenso  die  Novellierung  des
Rettungsbedarfsplanes mit einem besonderen Schwerpunkt bei der
Qualifizierung der Notfallsanitäter.

Bei  der  AWO-Lernfreizeit  an
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der  Costa  Brava  sind  noch
Plätze frei!
Die Halbjahreszeugnisse sind da und einige stellen vielleicht
fest,  dass  man  doch  noch  etwas  tun  muss,  damit  der
Sommerurlaub nicht ins Wasser fällt. Aber lernen und Urlaub
muss kein Widerspruch sein.

Sommer, Sonne und ein bisschen Lernen

Die Arbeiterwohlfahrt im Kreis Unna hat für die Lernfreizeit
2016 noch ein paar Plätze frei. Lehrerinnen und Lehrer aus dem
Kreis Unna bieten eine Ferienfreizeit an, auf der es morgens
bis zu 3 Stunden Nachhilfe in verschiedenen Fächern gibt. Das
Förderprogramm wird vor der Freizeit individuell abgestimmt
und von den Lehrkräften vorbereitet. Dabei werden sich die
Lehrer  auf  Wunsch  auch  mit  den  Schulen  der  Teilnehmer
abstimmen.
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Aber natürlich sollen vor allem Spaß und Erholung nicht zu
kurz kommen, denn auch die Lehrerinnen und Lehrer arbeiten
ehrenamtlich.  Sie  sind  an  der  Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen, der Sekundarschule Werne und am Friedrich-Bährens-
Gymnasium in Schwerte beschäftigt. Geleitet wird die Maßnahme
von Heiko Klanke, seit dem 1.2.2016 Schulleiter des Friedrich-
Bährens-Gymnasiums in Schwerte. Er hatte auch die die Idee zu
der Maßnahme. Klanke hat Lehrerinnen und Lehrer von seiner
Idee überzeugen können und gemeinsam sorgen sie wieder für ein
unvergessliches und lehrreiches Ferienerlebnis.

Das Reiseziel ist ein Feriencamp an der Costa Brava auf dem
Top-Campingplatz  „Nautic  Almata“.  Der  Platz  bietet  moderne
Bungalowzelte,  die  alle  einen  festen  Holzboden  und  Betten
haben. Das Camp liegt direkt am breiten Sandstrand von Sant
Pere Pescadore, in der Nähe von Empuriabrava und verfügt über
alle  erdenklichen  Annehmlichkeiten:  einen  Pool,  einen
Supermarkt,  Bars,  Restaurants,  Sportplätze  und  moderne
Sanitäranlagen.  Im  Preis  enthalten  sind  Ausflüge  mit  dem
Kleinbus nach Roses, Cadaques oder Figueres. Außerdem gibt es
angeleitete  Schnorcheltouren  und  einen  Tagesausflug  in  die
Weltstadt Barcelona. Sport, Relaxen am Strand, Abtanzen in der
Stranddisco, alles ist möglich.

Teilnehmen können alle Schülerinnen und Schüler ab 13 Jahre
aus  dem  Kreis  Unna.  Die  Freizeit  findet  zu  Beginn  der
Sommerferien  vom  08.7.  bis  21.7.2016  statt;  bereits  am
Nachmittag des letzten Schultags geht es los. Der Reisepreis
beträgt  609,00  Euro.  Für  Bedürftige  kann  er  aber  durch
Zuschüsse, z.B. aus dem Bildungspaket oder Spenden erheblich
reduziert werden.

Die Anmeldung ist möglich bei:

BILDUNG + LERNEN gGmbH

Unnaer Str. 29 a

59174 Kamen



Ansprechpartnerin:

Frau Scholz

E-Mail: scholz@awo-un.de

Tel.: (0 23 07) 91221 – 507

Ü-Eier  als  Drogendepot  –
Bergkamener  mit  Marihuana
erwischt
Mehrere  Drogenverstöße  stellten  Einsatzkräfte  der
Bundespolizei  Samstagabend  im  Dortmunder  Hauptbahnhof  fest.
Bundespolizisten  kontrollierten  dort  mehrere  Personen,  die
alle ein Musikkonzert in der Westfalenhalle besucht hatten.

Dabei  wurden  bei  drei  Männern  (17/  17/  23)  aus  Jülich,
Großefehn und Südbrookmerland Amphetamine sichergestellt. Bei
drei weiteren Personen (16/ 20/ 23) aus Bergkamen, Rückeroth
und Viersen wurde Marihuana sichergestellt. Die Drogen wurden
in Geldbörsen und einem Rucksack aufgefunden. Vier der Männer
hatten Überraschungseier zum Drogendepot umfunktioniert.

Gegen  alle  Personen  leitete  die  Bundespolizei
Ermittlungsverfahren  wegen  Verstößen  gegen  das
Betäubungsmittelgesetz  ein.
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